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Für viele Patienten im Landkreis Hildburghausen ist die Suche nach einem Arzttermin zur Geduldsprobe geworden. Je nach 
Fachrichtung müssen sie teils viele Wochen auf eine Behandlung warten.			          Foto: KI-generierte Illustration

Arzt gesucht – Geduld verloren! 
50 Millionen Termine auf der Kippe: Während Ärzte, Krankenkassen und Politik streiten,  

warten die Patienten – auch im Landkreis Hildburghausen

LK Hildburghausen. 
Wer krank ist, braucht einen 
Arzt. Klingt selbstverständ-
lich. Ist es aber längst nicht 
mehr. Statt schneller Hilfe 
gibt es Warteschleifen, über-
füllte Praxen und nicht selten 
die ernüchternde Auskunft: 

„Wir nehmen keine neuen 
Patienten mehr auf.“ Wer 
Glück hat, bekommt irgend-
wann einen Termin. Wer Pech 
hat, muss wochenlang warten 
oder kilometerweit fahren. 
Und während Patienten ver-
suchen, überhaupt einen Arzt 

zu finden, streiten sich Ärzte-
vertreter, Krankenkassen und 
Politik darüber, wer künftig 
wie viel Geld bekommt. Jetzt 
steht eine Zahl im Raum, die 
aufhorchen lässt: 50 Millio-
nen Arzttermine könnten bun-
desweit wegfallen. Willkom-
men im deutschen Gesund-
heitswesen, in dem offenbar 
nicht nur die Patienten Geduld 
brauchen, sondern auch die 
Probleme auf einen Behand-
lungstermin warten.

50 Millionen Termine – 
oder nur Panikmache?

Andreas Gassen, Chef der 
Kassenärztlichen Bundesver-
einigung, warnt vor einem 
regelrechten Kahlschlag bei 
der Terminvergabe. Durch 
geplante Änderungen bei der 
Vergütung könnten bundes-
weit mehr als 50 Millionen 
Arzttermine wegfallen. Eine 
gewaltige Zahl, die bei Millio-
nen gesetzlich Versicherten 
für Verunsicherung sorgt.

Doch die Krankenkassen 
halten dagegen. Der GKV-
Spitzenverband verweist da-
rauf, dass die reguläre Ver-
gütung ärztlicher Leistungen 
2027 sogar um 2,2 Prozent 
steigen soll. Gestrichen wer-
den sollen lediglich bestimm-
te Zuschläge für besonders 
schnell vermittelte Termine. 
Diese hätten nach Auffassung 
der Krankenkassen ohnehin 

nicht die erhoffte Verbesse-
rung gebracht.

Wer hat recht? Das lässt 
sich derzeit nicht abschlie-
ßend beantworten. Fest steht: 
Die 50 Millionen sind eine 
Prognose der Ärztevertretung 
und keine bereits beschlosse-
ne Streichung von Behand-
lungsterminen. Trotzdem 
zeigt die Auseinandersetzung, 
wie angespannt das System 
inzwischen ist. Während die 
einen vor einer Verschlechte-
rung warnen und die anderen 
beschwichtigen, bleibt für 
Patienten vor allem eines: Un-
sicherheit.

Sechs Wochen warten – 
Gesundheit braucht Geduld

Wie ernst die Lage bereits 
heute ist, zeigen Zahlen des 
Bundesrechnungshofs. Zwi-
schen 2019 und 2024 stieg die 
durchschnittliche Wartezeit 
gesetzlich Versicherter auf 
einen Facharzttermin von 33 
auf 42 Tage. Sechs Wochen 
also. Und das ist lediglich der 
Durchschnitt.

Wer Schmerzen hat, eine 
unklare Diagnose abklären 
lassen muss oder dringend 
einen Spezialisten benötigt, 
wird sich kaum damit trös-
ten lassen, dass seine Warte-
zeit statistisch völlig normal 
ist. Krankheiten halten sich 
schließlich nicht an Termin-
kalender. Und Schmerzen 
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verschwinden auch nicht, nur 
weil der nächste freie Termin 
erst in anderthalb Monaten 
liegt.

Besonders bitter: Deutsch-
land verfügt über ein kost-
spieliges Gesundheitssystem, 
in das Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber Monat für Monat 
erhebliche Beiträge einzah-
len. Doch wenn medizinische 
Hilfe benötigt wird, erleben 

manche Versicherte, dass 
zwischen Beitragszahlung 
und tatsächlicher Versorgung 
eine erstaunlich große Lücke 
klafft.   

Fortsetzung auf Seite 3  >
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ABGEGEBENEN 

SPIELAUFTRÄGE 

TEIL!*

1 x  GOLDBARREN (250g, Wert ca. 30.000 Euro / Preis Stichtag 09.11.2026)

1 X  GUTSCHEIN FÜR EIN E-BIKE (Wert von 5.000 Euro)

5 X   REISEGUTSCHEINE (Wert je 1.000 Euro)
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Amtlich in Deutschland gelistet.  
Ab 18 – Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos unter 0800 137 27 00 · check-dein-spiel.de · buwei.de

*  An der Auslosung der Zusatzgewinne nehmen alle gültigen Spielaufträge/
Spielscheine der Ziehungen vom 02. - 08.11.2026 teil (inkl. Dauerspiel/
Abos). Ausgenommen sind Sofortlotterien. Die Chance auf den 
Hauptgewinn beträgt rd. 1 : 308.172. Barablöse möglich.



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Teil der
Spindel

Form
des
Sauer-
stoffs

Korsett

Elan,
Schwung

Speise-
fisch

Schlag-
vorgabe
beim
Golf

Mirakel

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

witziger
Kern der
Story

antikes
Rechen-
brett

ugs.:
foppen

ärmel-
loser
Umhang

israel.
Stadt bei
Tel Aviv

Schutz-
zone des
Parla-
ments

eine
Lage-
bezeich-
nung

Wasser-
schöpf-
stelle

Stern im
‚Schwan‘

Routine

feier-
liches
Gedicht

Bierein-
heit in
Bayern

aus
gebrann-
tem
Ton

ein
Speisen-
gericht

Zuruf an
Zugtiere:
Halt!

Stauden-
gemüse

US-Aus-
lands-
Geheim-
dienst

Ge-
treide-
schober

Ort auf
Ameland
(Nieder-
lande)

Lenden-
tuch der
Inder

chem.
Zeichen
für Neon

ein
Grund-
fisch

Be-
deutung

Früh-
jahrs-
blumen

dt.
Nordsee-
bucht

Fels-
über-
hang,
-nische

türki-
scher
Titel

englisch:
neu

poetisch:
scheu

engl.
Abk.:
Limited
Edition

Notarzt-
einsatz-
fahrzeug
(Abk.)

lauter
Anruf
(ugs.)

ohne
Beglei-
tung

Zeichen
der
Energie-
dosis

ein
Werk-
zeug

japa-
nische
Währung

DEIKE_1514_STRS_26-44

S

M

P

A

P

W

P
O
I
N
T
E

A
B
A
K
U
S

U
Z
E
N

P
E
L
E
R
I
N
E

L
O
D

D
I

D
E
N
E
B

O
B
E
N

R
A

B
R
R

E
O

N

U

M

I
R
D
E
N

N
S
A

F
E
I

M

N
E
S

A

N
E

W
E
L
S

D
H
O
T
I

N
L

R

O
L

E
S

T
U
L
P
E
N

Z

A
B
R
I

N
E
F

E
Y

A
L
L
E
I
N

G
Y

Z
W
I
N
G
E

Y
E
N

ANGORAKATZE

Lösung Sudoku vom 21.10.2026Sudoku vom 28.10.2026

1

2

3

4

5

6

7

89

1 2 3 4 5 6 7 8 9

latei-
nisch:
Erde

Tier-
mund

Laub-
baum-
frucht
börsen-
gehan-
delter
Fond

Tier-
höhle

Film-
partner
des Pata-
chon †

getrock-
nete
Traube

Barver-
mögen

arabi-
sches
Fürsten-
tum

entspre-
chend

Regal
für die
Musik-
anlage

Frucht-
zucker

poetisch:
Stille

Glaube
an
Treue

Kante,
äußere
Begren-
zung
Schau-
fenster-
deko-
ration

eh. un-
garische
Airline
bild-
hafte
Erzäh-
lung
Flug-
zeug-
vorder-
teil

Aus-
drucks-
form,
Machart

Fluor-
verbin-
dung

Teil des
Mittel-
meers

franzö-
sisch:
Straße

perfekte,
genaue
Abbil-
dung

ungül-
tiger Auf-
schlag
b. Tennis

Neben-
fluss
der Elbe
(CZ)

dt. Hoch-
schul-
reife
(Kw.)

Vor-
führung

chem.
Zeichen
für
Gallium

Stachel-
tier

im
Jahre
(latein.)

Wider-
sinni-
ges

Com-
puter-
betriebs-
system

Haupt-
gott der
nord.
Sage

latei-
nisch:
Götter

Besitz,
Hab
und ...
süd-
deutsch:
Haus-
flur

Zustim-
mung
(engl.
Abk.)

Kykla-
den-
insel

arab.
Zupf-
instru-
ment

Winter-
sportart

Initialen
Stallones

dicker
Gemüse-
stiel

künst-
liche
Welt-
sprache

DEIKE_1514_STRS_26-43

T

E

E

B

P

R

E
M
I
R
A
T

A
N
A
L
O
G

R
A
C
K

F
R
U
K
T
O
S
E

R
U
H

I
L

M
A
L
E
V

R
A
N
D

L
E

R
U
E

G
B

R

S

S

F
L
U
A
T

L
E
T

E
G
E
R

A
B
I

I

G
A

I
G
E
L

S
C
H
A
U

E
N

H

E
E

B
A

U
N
D
I
N
G

E

O
D
I
N

I
O
S

U
D

R
O
D
E
L
N

S
S

S
T
R
U
N
K

I
D
O

MANAGERIN

Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 21.10.2026

Feuerwehr  112

Rettungsleitstelle
• �bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen: 
112 oder 03682/40070

Frauenhaus
• �Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
• �Service: 03685/7770
• �Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
• �Strom: 0361/73907390
• �Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

• �Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

• �Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
• �Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 28.10.2026: 
• ��Markt-Apotheke,  

Markt 14 in Eisfeld
Donnerstag, 29.10.2026: 
• �Auenapotheke,  

Marktstraße 31 in Eisfeld
Freitag, 30.10.2026: 
• �� �Adler-Apotheke, Burgstra-

ße 11 in Schleusingen
Samstag, 31.10.2026: 
• �Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Sonntag, 01.11.2026: 
• �Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

• �Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Montag, 02.11.2026: 
• �Theresen-Apotheke, 

Schleusinger Straße 23  
in Hildburghausen

Dienstag, 03.11.2026: 
• ����Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
Mittwoch, 04.11.2026: 
• ���Feldstein-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 13 in 
Themar

Donnerstag, 05.11.2026: 
• �Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Krankenhäuser
• �Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
• �SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
• �Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
• �Klinikum Coburg: 

09561/220

Polizei  110
• �Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Notdienste

Suhl. Das Institut für  
Transfusionsmedizin Suhl 
führt folgende Blutspende-
termine durch:
• ���Mittwoch, 28. Oktober 

2026:  16.30 bis 19.30 Uhr: 
Schleusingen, Regelschule 
(Speisesaal), Helmut-Kohl-
Straße 7,

• ���Donnerstag, 29. Oktober 
2026:  16.30 bis 19.30 Uhr: 
Milz, ehemalige Gemeinde, 
Milzer Hauptstraße 27,

• ���Dienstag, 3. November 
2026:  17.00 bis 19.30 Uhr: 
Streufdorf, Grundschule, 
Straße der Jugend 7,

• ���Donnerstag, 5. November 
2026:  16.30 bis 19.30 Uhr: 

Blutspendetermine
Rieth, Gasthaus Beyersdor-
fer GbR, Riether Hauptstra-
ße 1b.
Achtung: Spenden kann 

jeder Erwachsene ohne rele-
vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. Die Spendentauglich-
keit entscheidet der anwesen-
de Arzt. 

Wir bitten alle Spender, 
vorhandene Blutspendepässe, 
den Personalausweis oder den 
Reisepass mitzubringen. 

Vielen Dank an all unsere 
Spender und die, die es wer-
den wollen!

Der Suhler Blutspendedienst sucht Menschen, die mit ihrer 
Spende Leben retten möchten.    Foto: Suhler Blutspendedienst 

Ein halber Liter Blut. Ein ganzes Leben. 
Lebensretter dringend gesucht – warum jede Blutspende zählt und auch in Südthüringen dringend Hilfe gebraucht wird

Suhl. Ein schwerer Ver-
kehrsunfall, eine lebensbe-
drohliche Erkrankung oder 
eine komplizierte Operation: 
Manchmal entscheiden we-
nige Minuten über Leben und 
Tod. Und manchmal ist es ein 
völlig fremder Mensch, der 
mit seiner Blutspende dafür 
sorgt, dass ein anderer weiter-
leben darf. Was für den Spen-
der nur wenig Zeit bedeutet, 
kann für einen Patienten un-
bezahlbar sein. Doch genau 
diese stillen Lebensretter 
werden dringend gebraucht.

Blut lässt sich bis heute 
nicht künstlich herstellen. 
Wer nach einem Unfall viel 
Blut verliert oder wegen 
einer schweren Erkrankung 
auf Blutprodukte angewiesen 
ist, braucht die Hilfe anderer 
Menschen. Nach Angaben 
des Suhler Blutspendediens-
tes werden deutschlandweit 
täglich rund 15.000 Blut-
konserven benötigt. Allein in 
Thüringen sind es an Werk-
tagen etwa 350 Vollblutspen-
den.

Kleine Spende, große 

Wirkung
Bei einer Vollblutspende 

werden etwa 500 Milliliter 
Blut entnommen. Daraus 
können verschiedene Blut-
bestandteile gewonnen und 
bis zu drei Patienten versorgt 
werden. Ein halber Liter, der 
Hoffnung schenken und im 
entscheidenden Moment Le-
ben retten kann.

Grundsätzlich können ge-
sunde Erwachsene ab 18 Jah-
ren Blut spenden. Eine starre 
Altersobergrenze gibt es nicht 
mehr. Ob jemand tatsächlich 
spenden darf, wird vor Ort 
medizinisch geprüft. Dabei 
werden unter anderem Blut-
druck, Puls und Temperatur 
kontrolliert sowie gesund-
heitliche Fragen geklärt. Zwi-
schen zwei Vollblutspenden 
müssen mindestens acht Wo-
chen liegen. Frauen dürfen 
innerhalb von zwölf Monaten 
bis zu viermal, Männer bis zu 
sechsmal Vollblut spenden.

Blutkonserven sind nur 
begrenzt haltbar

Blut wird jeden Tag ge-
braucht, lässt sich aber nicht 

unbegrenzt aufbewahren. Be-
sonders während der Ferien, 
an Feiertagen oder bei star-
ken Erkältungswellen kann 
die Versorgung schnell unter 
Druck geraten. Krankenhäu-
ser benötigen kontinuierlich 
Nachschub – für Unfallopfer 
ebenso wie für Krebspatien-
ten, schwer Erkrankte und 
Menschen, die sich einer 
Operation unterziehen müs-
sen. Besonders wichtig sind 
deshalb auch junge Men-
schen, die erstmals Blut spen-
den und anschließend regel-
mäßig wiederkommen.

Auch Blutplasma rettet 
Leben

Neben der klassischen 
Blutspende spielt die Plasma-
spende eine wichtige Rolle. 
Dabei wird das Blut in seine 
Bestandteile getrennt. Die 

Blutzellen gelangen zurück 
in den Körper, während das 
Plasma für die Herstellung le-
benswichtiger Medikamente 
verwendet wird.

Diese Arzneimittel helfen 
beispielsweise Menschen mit 
schweren Störungen des Im-
munsystems oder der Blutge-
rinnung. Auch bei schweren 
Verbrennungen und Verlet-
zungen kommen Bestandteile 
des Blutplasmas zum Einsatz. 
Da der Körper das entnom-
mene Plasma vergleichsweise 
schnell ersetzt, sind Plasma-
spenden deutlich häufiger 
möglich.

Lebensretter direkt vor 
unserer Haustür

Eine wichtige Rolle bei 
der Blutversorgung spielt 
der Suhler Blutspendedienst. 
Seit 1963 ist er tätig und gilt 

als größter kommunaler Blut-
spendedienst Deutschlands. 
Bis zu acht mobile Teams 
sind täglich in Thüringen und 
angrenzenden Regionen un-
terwegs, um Blutspenden zu 
sammeln.

Wer helfen möchte, findet 
aktuelle Termine der mobilen 
Blutspende sowie Informatio-
nen zu den Blut- und Plasma-
spendezentren in Suhl, Eisen-
ach, Erfurt und Ilmenau unter 
www.blutspendesuhl.de oder 
telefonisch unter 03681 373-
0. Zur Spende muss ein gül-
tiger Personalausweis oder 
Reisepass mitgebracht wer-

den.
Am Ende braucht es keine 

außergewöhnlichen Fähigkei-
ten, um zum Lebensretter zu 
werden. Nur ein wenig Zeit, 
die Bereitschaft zu helfen und 
den Mut zum ersten Schritt. 
Denn hinter jeder Blutkonser-
ve steht ein Mensch, der sie 
dringend benötigt – und ein 
anderer, der freiwillig etwas 
von sich gegeben hat.

Vielleicht ist genau Ihre 
nächste Blutspende das größ-
te Geschenk, das ein anderer 
Mensch jemals erhält: die 
Chance auf ein weiteres Le-
ben.
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> Fortsetzung von Seite 1 

Landkreis Hildburghau-
sen: Ärzte gesucht!

Ein Blick auf die Region 
macht die Sorgen greifbar. 
Nach den veröffentlichten 
Angaben des Thüringer Nie-
derlassungsportals bestehen 
im Planungsbereich Hild-
burghausen derzeit Niederlas-
sungsmöglichkeiten im Um-
fang von neun Stellenanteilen 
für Haus- und Kinderärzte 
sowie drei Stellenanteilen für 
Fachärzte. Zusätzliche Zu-
lassungsmöglichkeiten gibt 
es unter anderem für Augen-
ärzte, Hautärzte, Frauenärzte 
sowie Chirurgen und Ortho-
päden.

Das bedeutet zwar nicht, 
dass zwölf Praxen leer stehen. 
Die Zahlen zeigen aber, dass 
in der Region weitere Ärzte 
zugelassen werden könnten. 
Und genau hier liegt eine der 
entscheidenden Fragen: Wer 
soll künftig die Patienten be-
handeln, wenn sich nicht ge-
nügend Mediziner für eine 
Niederlassung entscheiden?

Denn eine freie Zulas-
sungsmöglichkeit auf dem 
Papier behandelt noch kei-
nen Patienten. Sie stellt keine 
Diagnose, verschreibt keine 
Medikamente und macht auch 
keinen Hausbesuch.

Für Menschen in Hildburg-
hausen, Eisfeld, Schleusin-
gen, Römhild oder den zahl-
reichen kleineren Ortschaften 
des Landkreises kann die 
Suche nach einem Facharzt 
schnell zur organisatorischen 

Leserbrief. Eigentlich ha-
be ich nur darauf gewartet, 
dass sich linke Bündnisse zu 
Wort melden und, wie in der 
letzten Ausgabe der Südthü-
ringer Rundschau geschehen, 
eine Art Gegendarstellung 
zu den vorherigen Artikeln 
über Hape Kerkeling und 
seinen von der Linkspartei 
initiierten Auftritt im Thürin-
ger Landtag schreiben. Ent-
scheiden die selbsternannten 
„Demokraten“, die nur ihre 
eigene Meinung als einzig 
wahre und richtige gelten 
lassen, oder etwa Hape Ker-
keling oder Reinhard Hotop 
vom Schleusinger Bündnis 
„Gemeinsam für Demokratie 
und Vielfalt“, wer Demokrat 
ist und wer nicht?

Wer ständig Vergleiche 
zwischen der AfD und dem 
Nationalsozialismus zieht, 
der verharmlost die Gräuel-
taten des Nationalsozialis-
mus! Wer die größte Partei 
in Deutschland, die legitim 

Leserbrief. Überall das 
gleiche Bild. Politische, wirt-
schaftliche und soziale Fragen 
werden stärker reflektiert und 
viele protestieren. Es ist ein 
Aufstehen in der Unzufrie-
denheit. Die gleichen Gründe 
überall in Europa.

Ausgabenkürzungen im so-
zialen Bereich, als Reformen 
bezeichnet, wie bei der Pfle-
ge-, Kranken- und Renten-
versicherung, sinkende Kauf-
kraft bei steigenden Lebens-

Herausforderung werden. 
Ist vor Ort kein Termin zu 
bekommen, führt der Weg 
möglicherweise nach Suhl, 
Meiningen oder Coburg. Wer 
ein Auto besitzt und mobil 
ist, kann das vielleicht noch 
bewältigen. Für ältere Men-
schen, chronisch Kranke oder 
Patienten ohne Führerschein 
wird daraus mitunter eine hal-
be Tagesreise.

Die nächste Ärztekrise ist 
schon absehbar

Und als wären die bestehen-
den Schwierigkeiten nicht ge-
nug, rollt auf Thüringen eine 
weitere Herausforderung zu. 
Von den 1.423 Hausärzten im 
Freistaat waren im September 
2026 bereits 403 mindestens 
60 Jahre alt. Mehr als jeder 
vierte Hausarzt nähert sich 

auf demokratischem Weg 
gewählt wurde und in deren 
Programm gerichtlich be-
stätigt keine extremistischen 
oder verfassungsfeindli-
chen Passagen zu finden 
sind, verbieten will, der hat 
das Prinzip der Demokratie 
nicht verstanden. Der Ver-
fassungsschutz, der Teile der 
AfD als „gesichert rechtsex-
trem“ eingestuft hat, ist kein 
Gericht mit einem unabhän-
gigen Richter, sondern eine 
weisungsgebundene und dem 
Innenminister unterstellte 
Institution. Der Innenminis-
ter ist nicht neutral, sondern 
parteilich und lässt nichts 
unversucht, die Opposition, 
also die Konkurrenz, auszu-
schalten. Einen Verfassungs-
schutz in dieser Art gibt es in 
keiner weiteren westlichen 
Gesellschaft. Leider fallen 
noch immer Bürger auf sol-
che Manipulationen und „be-
treutes Denken“ rein. Wer ist 
denn hier ein Gegner der De-

damit dem Ruhestandsalter 
oder hat es bereits erreicht.

Landesweit waren nach 
Angaben der Kassenärzt-
lichen Vereinigung zudem 
rechnerisch 98,5 Hausarztsit-
ze unbesetzt.

Natürlich werden nicht alle 
älteren Mediziner gleichzeitig 
ihre Praxis schließen. Doch 
die Zahlen lassen erahnen, 
wie groß die Aufgabe der 
kommenden Jahre wird. Jeder 
Arzt, der ohne Nachfolger in 
den Ruhestand geht, hinter-
lässt Patienten, die sich eine 
neue medizinische Anlauf-
stelle suchen müssen. Und die 
verbleibenden Praxen können 
zusätzliche Patienten nicht 
unbegrenzt aufnehmen.

Gerade im ländlichen Raum 
dürfte es schwierig bleiben, 
ausreichend Nachwuchs zu 

mokratie? Antisemitismus, 
organisierte Gewalt gegen 
Andersdenkende sowie die 
Ausgrenzung einer Partei und 
ihrer Wähler in Politik und 
Alltag sind keine Demokra-
tie, sondern Diktatur! „Nie 
wieder“ gilt auch für euch!

Übrigens, das Schleusin-
ger Bündnis „Gemeinsam 
für Demokratie und Vielfalt“ 
finanziert sich u. a. aus pro-
jektbezogenen Fördermitteln 
(Zuschüssen) aus dem Bun-
desprogramm „Demokratie 
leben!“ sowie dem Thüringer 
Landesprogramm für Demo-
kratie, Toleranz und Weltof-
fenheit, also aus staatlichen 
Mitteln, sprich aus Steuer-
geldern. Diese Steuergelder 
stammen zu einem großen 
Teil auch von AfD-Wählern 
und Sympathisanten, aber 
das ist solchen Bündnissen 
egal. Hauptsache, die Gelder 
fließen reichlich und stetig.

Veit Sittig
Frauenwald

Der Leser hat das Wort!

Arzt gesucht – Geduld verloren! 
50 Millionen Termine auf der Kippe: Während Ärzte, Krankenkassen und Politik streiten, warten die Patienten –  

auch im Landkreis Hildburghausen

Wer entscheidet, wer Demokrat ist 
und wer nicht?

Zu den Turbulenzen in Europa

gewinnen. Junge Ärzte wün-
schen sich häufig geregelte 
Arbeitszeiten, weniger Büro-
kratie und bessere Möglich-
keiten, Familie und Beruf 
miteinander zu vereinbaren. 
Die klassische Einzelpra-
xis mit langen Arbeitstagen, 
wirtschaftlichem Risiko und 
ständig wachsendem Verwal-
tungsaufwand ist längst nicht 
mehr für jeden attraktiv.

Fördergelder statt Ärzte?
Natürlich versucht die Poli-

tik gegenzusteuern. Praxis-
gründungen und Übernahmen 
können in bestimmten Thü-
ringer Fördergebieten mit bis 
zu 60.000 Euro unterstützt 
werden. Hinzu kommen fi-
nanzielle Anreize für ältere 
Ärzte, die über das übliche 
Ruhestandsalter hinaus wei-

terarbeiten.
Auch die Landarztquote 

soll helfen. Zum Winterse-
mester 2026 werden erstmals 
17 Medizinstudienplätze über 
dieses Verfahren vergeben. 
Die angehenden Ärzte ver-
pflichten sich, später min-
destens zehn Jahre in einer 
Thüringer Bedarfsregion als 
Hausarzt zu arbeiten.

Das klingt zunächst nach 
einem vernünftigen Ansatz. 
Nur hat die Sache einen Ha-
ken: Bis diese jungen Men-
schen ihr Studium und ihre 
Weiterbildung abgeschlossen 
haben, werden voraussicht-
lich zehn bis zwölf Jahre ver-
gehen.

Die Patienten von heute 
können sich davon wenig 
kaufen. Wer jetzt einen Arzt 
braucht, kann schlecht auf das 
Jahr 2038 vertröstet werden.

Viel Geld, viele Vorschrif-
ten – aber wo bleibt der Pa-
tient?

Die aktuelle Debatte zeigt 
einmal mehr, woran es im Ge-
sundheitswesen krankt. Ärzte 
beklagen steigende Kosten, 
überbordende Bürokratie und 
eine unzureichende Vergü-
tung bestimmter Leistungen. 
Krankenkassen verweisen 
auf wachsende Ausgaben und 
fordern, vorhandene Kapazi-
täten besser zu nutzen. Die 
Politik kündigt Reformen an, 
deren Wirkung häufig erst 
Jahre später sichtbar wird.

Jede Seite hat ihre Argu-
mente. Doch bei all den Dis-
kussionen über Honorare, 

Zuschläge, Terminquoten 
und Einsparungen gerät aus-
gerechnet derjenige leicht 
aus dem Blick, um den sich 
eigentlich alles drehen sollte: 
der Patient.

Denn was nützt die schöns-
te Gesundheitsreform, wenn 
der nächste Facharzt keine 
neuen Patienten annimmt? 
Was bringen Förderprogram-
me, wenn sich trotzdem kein 
Nachfolger für eine Landarzt-
praxis findet? Und welchen 
Wert hat das Versprechen 
einer flächendeckenden Ver-
sorgung, wenn der Weg zur 
nächsten Behandlung immer 
weiter wird?

Die angekündigten 50 Mil-
lionen wegfallenden Arztter-
mine sind bislang eine um-
strittene Prognose. Die langen 
Wartezeiten, die alternde Ärz-
teschaft und die Schwierig-
keiten bei der Nachwuchsge-
winnung sind dagegen reale 
Herausforderungen.

Für den Landkreis Hild-
burghausen wird entschei-
dend sein, ob es gelingt, be-
stehende Praxen zu erhalten 
und neue Mediziner in die 
Region zu holen. Denn eine 
medizinische Versorgung, die 
nur auf dem Papier funktio-
niert, hilft niemandem.

Und vielleicht sollten sich 
die Verantwortlichen bei 
ihrem nächsten Streit über 
Millionenbeträge einmal eine 
einfache Frage stellen: Was 
würden sie sagen, wenn sie 
selbst sechs Wochen auf ei-
nen dringend benötigten Arzt-
termin warten müssten?

Für viele Patienten im Landkreis Hildburghausen ist die Suche nach einem Arzttermin zur Ge-
duldsprobe geworden. Je nach Fachrichtung müssen sie teils viele Wochen auf eine Behand-
lung warten.					                      Foto: KI-generierte Illustration

haltungskosten, Forderungen 
nach Lohnstopp und längerer 
Arbeitszeit sowie unsichere 
Arbeitsplätze sind Anlass für 
vielseitige Aktionen.

Die Bürger, hauptsächlich 
die Lohn- und Gehaltsemp-
fänger, zahlen einen verhee-
renden Preis für geopolitische 
Fehlkalkulationen, die auch 
zu ausufernden Kosten für die 
Hochrüstung und für Kriegs-
vorbereitungen führen. Beglei-
tet und unterstützt wird dieses 

Regieren von den Vasallen bei 
Presse, Funk und Fernsehen.

Das Wählerverhalten in 
Deutschland und die macht-
vollen Demonstrationen in 
Frankreich, Spanien, Italien, 
Belgien und Portugal sowie 
weiteren EG-Staaten können 
einen Wandel erzwingen. 
Auch die deutschen Werktäti-
gen und ihre Gewerkschaften 
sind noch stärker gefordert.

Karl Heinz Röder
Dermbach
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Angebot vom 03.11. bis 07.11.2026
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Dienstag frisches Wellfleisch in 
unseren Filialen, solange der 

Vorrat reicht. 
Mittwoch in Streufdorf, 

Donnerstag in Hildburghausen
Rostbratwurst.

Weihnachtsbasar im Markt-Eck 
Streufdorf vom 23.11.2026 - 24.12.2026 
(Anmeldung unter Tel. 036875/503112) 

• Knacker ................................... 100 g 1,63 €

• Bockwurst.............................. 100 g 1,20 €

• Kasseler Kamm .................. 100 g 0,95 €

• Schäufele ............................... 100 g 0,77 €

• Schmetterlingsschnitzel 100 g 1,03 €

Wenn kleine Monster Hun-
ger bekommen, wird es in der 
Küche richtig gruselig! Diese 
bunten Paprikafratzen sorgen 
garantiert für leuchtende Au-
gen und jede Menge Spaß am 
Halloween-Buffet. Mit ihren 
frech geschnitzten Gesichtern 
und einer köstlichen Nudelsa-
lat-Füllung sind sie nicht nur 
ein echter Hingucker, sondern 
auch zum Anbeißen lecker. 
Das Beste: Die kleinen Gru-
selköpfe lassen sich wunder-
bar vorbereiten und begeistern 
große wie kleine Halloween-
Fans.

So wird’s gemacht
Die Nudeln in reichlich 

Salzwasser bissfest kochen, 

Zum Gruseln lecker: Freche Paprikafratzen mit cremigem  
Nudelsalat.				                     Foto: sr

Unsere Empfehlungen der Woche:
Gruselspaß zum Anbeißen! 

Freche Paprikafratzen mit leckerem Nudelsalat –  
ein schaurig-schöner Hingucker für die Halloween-Party

abgießen und abkühlen lassen. 
Währenddessen die Kirsch-
tomaten halbieren, die Gurke 
würfeln und den Mais abtrop-
fen lassen. Käse und nach Be-
lieben Kochschinken ebenfalls 
in kleine Würfel schneiden.

Für das cremige Dressing 
Joghurt, Mayonnaise, Senf 
und Zitronensaft verrühren. 
Mit Salz, Pfeffer und einer Pri-
se Zucker abschmecken. An-
schließend Nudeln, Gemüse, 
Käse und Schinken mit dem 
Dressing vermengen und et-
was durchziehen lassen.

Jetzt beginnt der gruselige 

Teil: Von den Paprikaschoten 
vorsichtig einen Deckel ab-
schneiden und Kerne sowie 
weiße Innenhäute entfernen. 
Mit einem kleinen, scharfen 
Messer lustige oder schauri-
ge Gesichter in die Paprika 
schnitzen – ganz wie bei einem 
Halloween-Kürbis.

Den Nudelsalat großzügig 
in die Paprikafratzen füllen, 
mit frischer Petersilie gar-
nieren und die Deckel leicht 
schräg aufsetzen. Schon sind 
die kleinen Monster bereit für 
ihren großen Auftritt!

Gruseltipp: Besonders 

schön wirken die Paprikafrat-
zen auf einem dunklen Tablett 
mit kleinen Halloween-Deko-
rationen. Wer mag, kann den 
Nudelsalat bereits am Vortag 
vorbereiten und die Paprika 
erst kurz vor dem Servieren 
befüllen.

Zutaten für 4 Personen: 
Für die Paprikafratzen:

• �4 große Paprikaschoten (rot, 
gelb oder orange)

• �250 g kurze Nudeln

- 1A Rollbraten (Schwein), ) verschieden gefüllt                          100 g 1,19 �

Schaschlikpfanne (Schwein), küchenfertig                                100 g  1,25 �

Knoblauch Chili Schinkenwurst                                               100 g 1,55 �

Bratenaufschnitt (Schwein), verschiedene Sorten                   100 g 1,49 �

Pferde-Salami (Hausmarke)                                                                100 g 2,45 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 45. KW vom 03.11. bis 07.11.2026

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Dienstag  -  Blutkuchen / Schweiß gebackenDienstag  -  Blutkuchen / Schweiß gebacken

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdeboulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdeboulette mit Soße

• �150 g Kirschtomaten
• �1 kleine Salatgurke
• �150 g Mais
• �100 g Käsewürfel
• �100 g Kochschinken (nach 

Belieben)
Für das Dressing:

• �150 g Naturjoghurt
• �2 EL Mayonnaise
• �1 TL Senf
• �1 EL Zitronensaft
• �Salz, Pfeffer und etwas Zu-

cker
• �frische Petersilie
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Hildburghausen. Wenn es 
brennt, zählt jede Sekunde. 
Doch bevor Feuerwehrleu-
te anderen das Leben retten 
können, müssen sie selbst un-
zählige Stunden in ihre Aus-
bildung investieren. Stunden, 
die oft von Familie, Freizeit 
und Erholung abgehen. Im 
Landkreis Hildburghausen 
hat man jetzt einen neuen 
Weg eingeschlagen – mit Er-
folg!

Erstmals wurde die Feuer-
wehr-Grundausbildung als 
zweiwöchiger Vollzeit-In-
tensivlehrgang angeboten. 
Statt monatelang Freitag-
abende und freie Samstage zu 
opfern, konnten die Teilneh-
mer ihre Ausbildung kom-
pakt absolvieren. Ein Modell-
projekt des Landratsamtes, 
das zeigt: Wer das Ehrenamt 
stärken will, muss auch neue 
Wege gehen.

Mitten drin: Matthis Pla-
nitz, Steven Bauer, Julius 
Schmidt und Fynn Dwinger 
von der Freiwilligen Feuer-
wehr Hildburghausen. Zwei 
Wochen lang hieß es für 
sie büffeln, anpacken und 
schwitzen. Brandbekämp-
fung, technische Hilfeleis-
tung, Erste Hilfe und Digital-

Landkreis Hildburghau-
sen. Autofahrer müssen sich 
ab Montag, dem 9. November 
2026, auf gleich zwei Voll-
sperrungen im Landkreis ein-
stellen. Betroffen sind die B 
89 in Eisfeld sowie die Lan-
desstraße zwischen Bischof-
rod und Lengfeld. Grund sind 
notwendige Bauarbeiten.

In Eisfeld wird die B 89 im 
Bereich der Schalkauer Stra-
ße vom 9. bis 13. November 
wegen Straßensanierungs-
arbeiten vollständig gesperrt. 
Die ausgeschilderte Umlei-
tung führt über den Kreisver-
kehr, die B 281, Hirschendorf, 
Sachsenbrunn, Schirnrod, 
Saargrund, Siegmundsburg, 
Theuern, Rauenstein, Grüm-
pen und Schalkau nach Bach-
feld – und umgekehrt.

Deutlich länger müssen 
sich Autofahrer zwischen 
Bischofrod und Lengfeld 
gedulden. Hier bleibt die 
Landesstraße L 2634 vom 9. 
November bis voraussichtlich 
18. Dezember voll gesperrt. 
Grund ist die Erneuerung 
des Weißbachdurchlasses. 
Die Umleitung erfolgt über 
Eichenberg, Grub, Oberstadt, 

Hildburghausen. Der 
Toaster streikt, die Kaffee-
maschine gibt keinen Mucks 
mehr von sich oder ein anderes 
Elektrogerät hat den Geist auf-
gegeben? Bevor alles auf dem 
Müll landet, lohnt sich ein Be-
such im Reparatur-Café! Am 
Montag, dem 2. November 
2026, laden der Verein Per-
makultur Birkenfeld e. V. und 
das H² HIBU Sozialkaufhaus 
wieder zum gemeinsamen Re-
parieren ein.

Von 15 bis 18 Uhr dreht 

Hildburghausen. Geheim-
nisvolle Wichteltüren, ver-
zauberte Wälder und bunte 
Herbstschätze: In der Stadt- 
und Kreisbibliothek „Joseph 
Meyer“ warten gleich zwei 
spannende Nachmittage auf 
kleine Bücherwürmer und 
kreative Bastelfreunde.

Magisch wird es am Don-
nerstag, dem 29. Oktober 
2026, um 15 Uhr. In der 
Bilderbuchecke entführt die 
Geschichte „Olga und der 
Ruf des Waldes“ die Kinder 
in eine geheimnisvolle Welt. 
Als Olga in ihrem neuen Zu-
hause eine winzige Tür ent-
deckt und plötzlich ihre Eltern 

funk standen ebenso auf dem 
Programm wie der sichere 
Umgang mit Schläuchen, 
Strahlrohren und Geräten. 
Alle vier meisterten den 
Lehrgang erfolgreich.

Vier neue Hoffnungsträger für die Feuerwehr Hildburghau-
sen: Matthis Planitz, Steven Bauer, Julius Schmidt und Fynn 
Dwinger (v. l.) haben den ersten Teil ihrer Grundausbildung 
erfolgreich abgeschlossen.	 Foto: Feuerwehr Hildburghausen

„Unterm Strich ist das um 
Welten besser, als sich über 
Monate hinweg jedes Wo-
chenende um die Ohren zu 
schlagen“, bringt Teilnehmer 
Julius Schmidt den Vorteil 

Zwei Wochen statt vieler Wochenenden! 
Feuerwehr geht neue Wege: Vier Kameraden aus Hildburghausen machen vor,  

wie Ehrenamt auch anders funktionieren kann

Achtung, Autofahrer: 
Hier wird’s eng! 

Zwei Vollsperrungen im Landkreis Hildburghausen 
sorgen ab 9. November für längere Umwege

Kaputt? Nicht gleich wegwerfen! 
Reparatur-Café in Hildburghausen schenkt alten Elektrogeräten  

ein zweites Leben

Märchenzauber und Herbstspaß! 
Hildburghäuser Bibliothek lädt kleine Entdecker zum Vorlesen, Staunen 

und Basteln ein

auf den Punkt.
Auch Stadtbrandmeister 

Marcel Koch begrüßt das 
neue Konzept. Feuerwehr 
sei schließlich kein gewöhn-
liches Hobby, sondern ein 
Ehrenamt, das enorme per-
sönliche Opfer verlange. Die 
kompakte Ausbildung sei 
deshalb ein wichtiger Schritt, 
um die Belastung der freiwil-
ligen Helfer zu verringern. 
Unterstützung bietet zudem 
das Thüringer Bildungsfrei-
stellungsgesetz, das unter 
bestimmten Voraussetzun-
gen bis zu fünf Tage bezahlte 
Freistellung ermöglicht.

Für die vier Kameraden 
folgt nun die wehrinterne 
Vertiefung ihrer Ausbildung, 
bevor sie die Einsatzabtei-
lung aktiv verstärken können.

Das Pilotprojekt macht 
deutlich: Wer auch morgen 
noch genügend Menschen 
haben will, die nachts aus 
dem Bett springen, wenn an-
dere Hilfe brauchen, muss 
das Ehrenamt heute attrakti-
ver machen. Denn Feuerwehr 
funktioniert nicht allein mit 
Blaulicht und Sirene – son-
dern vor allem mit Menschen, 
die bereit sind, für andere da 
zu sein.

Marisfeld und Themar nach 
Lengfeld – ebenfalls in beide 
Richtungen.

Besonders für Berufspend-
ler, Anwohner und Gewerbe-
treibende dürften die Sperrun-
gen zur Geduldsprobe werden. 
Wer täglich auf den betroffe-
nen Strecken unterwegs ist, 
muss zusätzliche Fahrzeit 
einplanen. Gerade in den Mor-
gen- und Nachmittagsstunden 
könnten die Umwege für man-
chen Autofahrer zur lästigen 
Herausforderung werden.

Während die Arbeiten in 
Eisfeld bereits nach wenigen 
Tagen abgeschlossen sein 
sollen, müssen Verkehrsteil-
nehmer zwischen Bischofrod 
und Lengfeld deutlich län-
ger durchhalten. Bis kurz vor 
Weihnachten heißt es dort: 
Umwege statt direkter Ver-
bindung. Immerhin sollen die 
Baumaßnahmen langfristig 
für eine bessere Straßeninfra-
struktur sorgen.

Die Straßenverkehrsbehör-
de des Landratsamtes Hild-
burghausen bittet Verkehrs-
teilnehmer, die Sperrungen 
bei ihrer Fahrtplanung zu be-
rücksichtigen.

sich in der Oberen Braugasse 
29 alles ums Schrauben, Tüf-
teln und Reparieren. Ehren-
amtliche Helfer stehen den 
Besuchern mit Rat und Tat zur 
Seite, um defekten Elektro-
geräten möglichst ein zweites 
Leben zu schenken. Repara-
turen werden bis 17 Uhr ange-
nommen.

Die Idee dahinter ist ebenso 
einfach wie sinnvoll: Warum 
wegwerfen, was vielleicht 
noch zu retten ist? Jede gelun-
gene Reparatur schont Res-

verschwinden, beginnt ein 
aufregendes Abenteuer vol-
ler Wichtel, Hexenflüche und 
Waldmagie. Nach dem Vorle-
sen mit Frau Wöhner-Wirsing 
darf wieder nach Herzenslust 
gemalt und gebastelt werden. 
Die Veranstaltung dauert bis 
16.30 Uhr.

Kreativ geht es am Mon-
tag, dem 9. November, wei-
ter. Von 15.30 bis 17 Uhr ver-
wandelt sich der Grüne Salon 
im Historischen Rathaus in 
eine kleine Herbstwerkstatt. 
Gemeinsam mit Antonia bas-
teln die Kinder aus bunten 
Blättern, Kastanien, Eicheln 
und Ästen fantasievolle Na-

sourcen, vermeidet Müll und 
spart obendrein Geld. Gleich-
zeitig zeigt die Initiative, wie 
viel mit etwas Geschick und 
gemeinschaftlichem Engage-
ment möglich ist.

Wer ein defektes Gerät mit-
bringen möchte, sollte sich 
vorab mit einer kurzen Feh-
lerbeschreibung unter fair-
teilladen@tutanota.com oder 
über www.fairteilladen.com 
anmelden. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.fair-
teilladen.com/termine.

tur-Mobiles. Wer bereits 
schöne Fundstücke bei einem 
Waldspaziergang gesammelt 
hat, darf diese gerne mitbrin-
gen.

Beide Veranstaltungen fin-
den im Historischen Rathaus 
am Markt 25 in Hildburghau-
sen statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Einfach 
vorbeikommen, mitmachen 
und einen fantasievollen 
Nachmittag erleben!
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Verkäufe
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wegen Brauaufgabe zu ver-
kaufen: 5 KEG-Fässer à 50 
Liter und 5 KEG-Fässer à 30 
Liter mit CO₂-Flasche und 
Ausschankhahn sowie 5 
ummantelte Edelstahlfäs-
ser à 50 Liter. Preis: VB. ☎ 
036875/60848.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peloton Bike Basic zu ver-
kaufen. Gekauft im Septem-
ber 2024, sehr guter Zustand. 
Besichtigung nach Abspra-
che möglich, weitere Bilder 
auf Anfrage. Nur Abholung. 
Preis: 950 € VB. Privatverkauf 
unter Ausschluss der Sach-
mängelhaftung, keine Rück-
nahme. ☎ 0171/5678904.

Vermietung
1-Zimmer-Wohnung, ca. 20 
m², in Lautertal zu vermie-
ten. Mit Kochnische, Dusche, 
WC und separatem Eingang. 
Kein Waschmaschinenan-
schluss vorhanden. Kaltmie-
te: 170 Euro. ☎ 0160/ 
91759830.

Bekanntschaften 
Lust auf den Süden? Netter 
Dipl.-Ing., 61 Jahre, fit, sport-
lich, NR, sucht sympathische 
Begleiterin für eine Auszeit in 
Torrox-Costa/Andalusien. Ein 
paar Wochen oder länger – 
unkompliziert und ohne 
Druck. Apartment am Meer 
vorhanden, Anreise im Wohn-
mobil. Sonne, Meer, Radfah-
ren, Wandern, Ausflüge, gu-
tes Essen und entspannte 
Tage zu zweit. Du bist humor-
voll, unternehmungslustig 
und genießt auch entspannte 
Stunden am Meer? Dann soll-
ten wir uns kennenlernen. In-
teresse? E-Mail: du9@gmx.de
Sie, 74 Jahre, mit normaler 
Figur, sucht humorvollen Part-
ner für gemeinsame Unter-
nehmungen und schöne 
Stunden zu zweit. ☎ 09562/ 
5789221.
Sympathischer Er, 68 Jahre, 
1,68 m groß, sucht passende 
Sie für eine gemeinsame Zu-
kunft. Es ist nie zu spät! Raum 
Eisfeld. ☎ 0170/4708042.
Witwer, 63 Jahre, 1,78 m 
groß, Nichtraucher und unge-
impft, sucht eine liebevolle, 
herzliche und treue Sie für ei-
ne harmonische gemeinsame 
Zukunft. Wenn du auch nicht 
mehr allein sein möchtest, 
melde dich! ☎ 0170/ 
1260476.

Fahrzeuge / Zubehör 
MULTICAR M25 zu verkau-
fen, EZ 12/1988, 45 PS, Die-
sel, 82.500 km, Maul- und 
Kugelkupplung, Aufsatzbret-
ter, HU bis 01/2027, guter Zu-
stand. Preis: VB. ☎ 
036871/29288.
Subaru Justy zu verkaufen, 
Bj. 2004, 70 kW, Allrad, An-
hängerkupplung, 140.000 km, 
ohne TÜV. Preis: VB. ☎ 
0160/4539248.
Einachs-Dreiseitenkipper 
zu verkaufen. EZ 11/2016, 
mit Papieren, zulässiges Ge-
samtgewicht 5.000 kg. Preis: 
4.800 €. ☎ 03686/301083.
Suzuki Jimny, Vitara oder 
ähnlichen Geländewagen 
zu kaufen gesucht, auch oh-
ne TÜV. ☎ 0151 21050481.

Kaufgesuche
Suche alte Celli, Geigen 
und Bratschen, auch repa-
raturbedürftig, sowie Kon-
trabässe, Saxophone, E-
Gitarren und E-Bässe. ☎ 
0157/ 54847634.
Sammler sucht alte Uhren 
aller Art, z. B. Taschen- und 
Armbanduhren, außerdem 
Gitarren, Geigen, Celli, Kon-
trabässe, Saxophone, Zinn, 
Silberbesteck und Mode-
schmuck. Alles anbieten, 
auch defekt. ☎ 0177/ 
6039370.
Suche 50- und 100-Billio-
nen-Scheine von 1923 so-
wie 40 Francs von 1812 (Na-
poleon). ☎ 09566 807563, 
abends.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter und 
Pferdehalter: Verkaufe kleine 
Bündel Stroh und Heu (ca. 
70 × 40 × 30 cm). Ausliefe-
rung nach Absprache mög-
lich. ☎ 03685/ 704179.

Mietgesuch
Ergotherapeutin im Ruhe-
stand mit gepflegtem Haus-
halt, keine Haustiere, Nicht-
raucherin und Nichttrinkerin, 
sucht eine 2-Zimmer-Woh-
nung in Südthüringen. ☎ 
0162/6233659.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe bietet Nachhilfe in 
Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch u. v. m. Beratung unter  
☎ 03685/704296.

Verkäufe
Affenbrotbaum (Geldbaum), 
ca. 40 Jahre alt, zu verkau-
fen. Durchmesser: ca. 50 cm, 
Höhe: ca. 60 cm. Preis: VB. ☎ 
03685/701513.
Futterrüben und Sonnen-
blumenkerne zu verkaufen. 
☎ 09761/2336.

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 20.000)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Montag bis  Freitag: 9 bis 17 Uhr   ☛  Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Kleinanzeigen

Tierbestattungen mit Herz

Empfehlung

Empfehlung

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Verschiedenes
Brünette Barbara, 66 Jahre, 
schlank, unternehmungslustig 
und humorvoll. Ich koche und 
backe leidenschaftlich gern. 
Hast du Lust auf ein Treffen? 
Dann melde dich! Mit meinem 
flotten Flitzer kann ich dich 
auch gern besuchen kommen. 
Über PV, Tel./SMS: 0152/ 
09017440.
Hübsche Nina, 39 Jahre, vol-
ler Lebenslust! Bist du bereit 
für das nächste Level? Ich ste-
he an einem Punkt, an dem ich 
meine Weiblichkeit mehr ge-
nieße als je zuvor. Ich bin kein 
unbeschriebenes Blatt, son-
dern eine Frau, die weiß, wie 
man das Leben genießt und 
einen Mann an ihrer Seite zum 
Schmelzen bringt. Möchtest 
du mich kennenlernen? Dann 
melde dich! Tel.: 0151/ 
27186363 über Marc-Aurel.eu.

Verschiedenes
Leidenschaftliche Cornelia, 
57 Jahre, 1,66 m groß, mit 
sportlicher Figur und vielleicht 
etwas zu üppiger Oberweite, 
möchte dich verwöhnen. Ich 
bin eine gute Hausfrau und 
Köchin und liebe es, mich für 
meinen Mann schick zu ma-
chen – ob in High Heels oder 
Wanderschuhen. Ich freue 
mich schon sehr auf unser 
Treffen! Über PV, Tel.: 0170/ 
4432364.
Humorvoller Architekt Frank, 
53 Jahre, mit sportlicher Fi-
gur, Herz und Verstand, finan-
ziell abgesichert und ohne 
Altlasten. Ich kann gut kochen 
und möchte dich gern bei ei-
nem schönen Abendessen 
kennenlernen. Lass dich von 
mir überraschen! Ich freue 
mich auf deine Nachricht. 
Über PV, Tel.: 0170/4432364.
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Haina. Wenn fröhliche 
Musik durchs Dorf klingt, 
die Kirmesgesellschaft ihre 
Trachten anlegt und im Kul-
turhaus bis tief in die Nacht 
gefeiert wird, dann ist wieder 
eine der schönsten Zeiten des 
Jahres angebrochen: Vom 
29. Oktober bis 1. November 
2026 lädt Haina zur traditio-
nellen Kirmes ein! Vier Tage 
lang stehen Geselligkeit, aus-
gelassene Stimmung und ge-
lebtes Brauchtum im Mittel-
punkt. Und weil die Heener 
vom Feiern nicht genug be-
kommen können, geht es am 
6. und 8. November mit der 
Nachkirmes gleich weiter.

Der Startschuss fällt am 
Donnerstag

Los geht das Kirmesver-
gnügen am Donnerstag, dem 
29. Oktober, um 20 Uhr mit 
dem traditionellen Ansau-
fen in der „Kirmeskneipe“ 
im Kulturhaus. Eine Blaska-
pelle sorgt für die passende 
musikalische Einstimmung, 
während das Gasthaus „Zur 
guten Quelle“ aus Römhild 
die Gäste kulinarisch ver-
wöhnt. Hier darf gemeinsam 

angestoßen, geschunkelt und 
auf die kommenden Festtage 
angestimmt werden.

Am Freitag, dem 30. Okto-
ber, öffnet die Kirmeskneipe 
bereits von 11 bis 15 Uhr zum 
Mittagstisch. Ab 20 Uhr wird 
es dann richtig lebendig: Mit 
dem feierlichen Einmarsch 
der Kirmesgesellschaft be-
ginnt der große Kirmestanz. 
Die „Musi-Men & Solar-

Band“ sorgt für beste Tanz-
musik und ausgelassene Par-
tystimmung. Eine unterhalt-
same Showeinlage der Kir-
mesgesellschaft verspricht 
zusätzliche Überraschungen.

Tradition trifft auf ausge-
lassene Partystimmung

Der Samstag, 31. Oktober, 
gehört zunächst den alten 
Kirmesbräuchen. Um 12.30 
Uhr beginnt der festliche Kir-

Die Heener Kirmesgesellschaft freut sich auf fröhliche Festtage, ausgelassene Stimmung und Die Heener Kirmesgesellschaft freut sich auf fröhliche Festtage, ausgelassene Stimmung und 
viele Gäste. Vom 29. Oktober bis 1. November sowie zur Nachkirmes am 6. und 8. November viele Gäste. Vom 29. Oktober bis 1. November sowie zur Nachkirmes am 6. und 8. November 
wird in Haina gemeinsam gefeiert.					        wird in Haina gemeinsam gefeiert.					        Foto:Foto:  KirmesvereinKirmesverein

Haina steht Kopf! 
Vier Tage voller Musik, Tradition und Kirmesfreude – die Heener laden zum Feiern ein!

mesgottesdienst in der Kirche 
zu Haina. Anschließend ste-
hen ab 13.30 Uhr die traditio-
nellen Sprüchle der Kirmes-
burschen und die Kirmes-
predigt auf dem Programm. 
Dabei dürfte so manche Be-
gebenheit aus dem Dorfleben 
auf humorvolle Weise zur 
Sprache kommen.

Am Abend wird das Kul-
turhaus erneut zum Mittel-
punkt des Geschehens. Um 
20 Uhr marschiert die Kir-
mesgesellschaft ein, bevor 
die Kirmesfrauen mit ihren 
Sprüchle für Unterhaltung 
sorgen. Anschließend bringt 
die „Musi-Men & Solar-
Band“ die Tanzfläche wie-
der zum Beben. Eine weitere 
Showeinlage der Kirmesge-
sellschaft und die anschlie-
ßende Aftershowparty in der 
Mottobar versprechen eine 
lange, stimmungsvolle Kir-
mesnacht.

Wenn die Kirmes durchs 
Dorf zieht

Am Sonntag, dem 1. No-
vember, heißt es früh aufste-
hen! Bereits um 8 Uhr zieht 
die Kirmesgesellschaft zu 
den traditionellen Ständlich 
durch Haina. Musik, gute 
Laune und herzliche Begeg-
nungen gehören dabei ein-
fach dazu. Ab 10 Uhr lädt die 
Kirmeskneipe im Kulturhaus 
zum gemütlichen Frühschop-
pen ein. Um 16 Uhr klingt das 

Fuhrunternehmen Angela Schüler
Hochgasse 26 • 98630 Römhild / OT Haina
Tel. 03 69 48 / 8 26 89 und 8 26 91 • Fax 03 69 48 / 8 09 38

Wir wünschen allen Kirmesbesuchern 
viel Spaß und gute Laune.

Fachbetrieb für Bauelemente und Montagen
Udo Ullrich

Lindenweg 3

98630 Römhild

OT Haina

Tel.: 03 69 48 / 820 90

info@systembauhaina.de

www.systembauhaina.de

viertägige Fest schließlich in 
geselliger Runde aus.

Nach der Kirmes ist vor 
der Nachkirmes!

Doch damit ist die Feier-
laune in Haina noch lange 
nicht vorbei. Am Freitag, 
dem 6. November, startet um 
19 Uhr ein Beer-Pong-Tur-
nier im Kulturhaus. Weitere 
Informationen zum Turnier 
gibt es über den Instagram-
Account @kgvonhee. An-
schließend verwandelt sich 
das Haus bei der Malle-Party 
in eine ausgelassene Party-
hochburg.

Am Sonntag, dem 8. No-
vember, wird es noch einmal 
richtig gemütlich. Ab 10 Uhr 
lädt der Kirmesfrühschop-
pen mit der Gompertshäuser 
Blasmusik zum gemeinsa-
men Feiern ein. Für das leib-
liche Wohl sorgt erneut das 

Gasthaus „Zur guten Quelle“ 
mit einem Mittagstisch.

Um 15 Uhr gehört die Büh-
ne schließlich den jüngsten 
Kirmesfreunden. Bei der 
Kinderkirmes mit Sprüch-
lich und Kindertanz darf der 
Nachwuchs zeigen, dass die 
Begeisterung für die Kirmes-
tradition auch in der nächsten 
Generation lebendig ist.

Der Heener Kirmesverein 
e.V. und die Heener Kirmes-
gesellschaft laden alle Ein-
wohner, Freunde, ehemali-
gen Heener und Gäste aus 
nah und fern herzlich ein, 
gemeinsam unvergessliche 
Kirmestage zu erleben.

Also: Tracht zurechtrü-
cken, Freunde einpacken und 
auf nach Haina – denn wenn 
die Heener Kirmes feiern, 
bleibt garantiert niemand lan-
ge sitzen!
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André Rieu LIVE & Open AIR 2027
Das große Sommerkonzert 
auf dem Vrijthof Platz

Auch 2027 macht der Walzerkönig André Rieu 
den historischen Vrijthof in Maastricht mit seinem 
Johann Strauss Orchester erneut zur großen Open-
Air-Bühne der Gefühle. In seiner Heimatstadt lädt 
er zum legendären Sommerabendkonzert ein – ein 
musikalisches Fest voller Glanz, Leidenschaft und 
unvergesslicher Momente. Freuen Sie sich auf 
einen magischen Abend, an dem Musik Herzen 
berührt, Rhythmen mitreißen und André Rieu sein 
Publikum mit Charme, Virtuosität und
purer Lebensfreude begeistert.

3 Tage, Busreise

p.P. im DZ ab €       799,–

IHR REISEPREIS PRO PERSON:
Doppelzimmer  799 €
Einzelzimmer  1.019 €

Wunschleistungen p. P.:
Aufpreis Kat. 2   20 €

Stadtführung Maastricht  19 €

Hinweise: *Haustürabholung nur an ausgewählten Orten im PLZ-Bereich 96, 97, 98 möglich und max. 30 km um unsere Hauptzustiege: Burgpreppach, Coburg, Meiningen. 50 € p. P. Ersparnis bei Zustieg in Burgpreppach, Bamberg, 
Werneck und Nürnberg anstatt der inkludierten Haustürabholung.Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reisen sind für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie 
uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Bildrechte: stock.adobe.com; ANDRÉ RIEU PRODUCTIONS BV; Sebastian Weingart (DML-BY)
Reiseveranstalter: Frankenland Reisen Media GmbH • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

 Haustürabholung*
 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 2 x Übernachtung mit Frühstück im Hotel

Park Inn by Radisson in Hasselt
 1 x Abendessen im Hotel, 3-Gang
 Stadtführung durch Hasselt
 1 x Eintrittskarte Sitzplatz der Kat. 3 für 

das Open Air Konzert am Samstagabend 
um 21:00 Uhr in Maastricht

 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Durchgehende Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN

IHRE REISETERMINE:
02. – 04. Juli 2027
16. – 18. Juli 2027

IHR REISEPREIS PRO PERSON:
Doppelzimmer 899 €

Dresden mit „Wiener Neujahrskonzert“
Jahresauftakt zwischen 
Semperoper und Kulturpalast

Beginnen Sie das neue Jahr mit einer besonderen 
Kulturreise nach Dresden. Freuen Sie sich auf 
barocke Sehenswürdigkeiten, die historische Alt-
stadt, die elegante Neustadt und einen festlichen 
Konzertabend im Kulturpalast. Sie wohnen im 
exklusiven 5* Gewandhaus Dresden und erleben 
die schönsten Seiten der Elbmetropole.

 Haustürabholung*
 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 2 x Ü im 5* Gewandhaus Dresden
 Sektempfang im Hotel bei Anreise
 2 x Frühstück im Hotel
 1 x Abendessen im historischen Gewölbekeller
 1 x Abendessen im Restaurant Alte Meister 
 Stadtführung Dresden mit örtlicher Reiseleitung
 Stadtführung Dresdner Neustadt mit örtlicher 

Reiseleitung
 Besichtigung der Semper Oper
 Eintrittskarten Kat. 1 Wiener Neujahrskonzert
 Fahrt mit der Lößnitzgrundbahn 
 Spaziergang mit örtlicher Reiseleitung um das 

Schloss Moritzburg
 Touristenabgabe (Stand 07/26)
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Frankenland-Reisebegleitung

3 Tage, Busreise

899,–p.P. im DZ €

IHRE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGENIHR REISETERMIN:
08. – 10. Januar 2027

Hildburghausen. Wenn 
die ersten Töne seiner Mund-
harmonika erklingen, wird es 
oft ganz still im Saal. Denn 
Michael Hirte versteht es wie 
kaum ein anderer, mit seiner 
Musik Gefühle zu wecken und 
Menschen mitten ins Herz zu 
treffen. Am Montag, dem 7. 
Dezember 2026, um 15 Uhr 
kommt der beliebte Musiker 
mit seiner Weihnachtsshow 
„Weihnachten mit Michael 
Hirte – Das Weihnachtskon-
zert der großen Emotionen“ ins 
Stadttheater Hildburghausen.

Vom Straßenmusiker zum 
gefeierten Publikumslieb-
ling – Michael Hirtes Lebens-
geschichte berührt ebenso 

Hildburghausen. Wenn 
temperamentvolle Geigen-
klänge auf rasanten Irish 
Dance treffen und Geschich-
ten aus dem alten Irland le-
bendig werden, hält ein ganz 
besonderer Weihnachtszauber 
Einzug in Hildburghausen. 
Am Sonntag, dem 13. Dezem-
ber 2026, um 18 Uhr gastiert 
„Irish Christmas – Bob Bales 

wie seine Musik. Mit seinem 
unverwechselbaren Mund-
harmonikaspiel und seiner 
natürlichen, bescheidenen Art 
begeistert er seit Jahren seine 
Fans. Gerade in der Advents-
zeit entfalten seine gefühlvol-
len Melodien einen besonderen 
Zauber. Wenn sein berühmtes 
„Ave Maria“ erklingt, dürfte 
so mancher Gänsehautmoment 
garantiert sein.

Musikalische Gäste sorgen 
für Weihnachtszauber

Doch Michael Hirte kommt 
nicht allein. Mit dabei ist Linda 
Feller, eine der bekanntesten 
Stimmen des deutschen Schla-
gers, die mit ihren schönsten 

& Friends“ im Stadttheater 
und verspricht einen Abend 
voller Musik, Tanz und iri-
scher Lebensfreude.

Im Mittelpunkt steht der aus 
der irischen Grafschaft Mayo 
stammende Musiker Bob Ba-
les. Gemeinsam mit Majciek 
Paszek an der Violine, Michel 
Crosio am Klavier und Key-
board sowie Harry Sawatzki 

Liedern für festliche Stim-
mung sorgen möchte. Auch 
Reiner Kirsten, der sympathi-
sche Sänger aus dem Schwarz-
wald, steht auf der Bühne und 
führt zugleich als Moderator 
durch das abwechslungsreiche 
Programm.

Komplettiert wird die musi-
kalische Runde von Schlager-
sängerin Liane, die mit ihrer 
fröhlichen Ausstrahlung und 
einem gemeinsamen Duett mit 
Reiner Kirsten für weitere Hö-
hepunkte sorgen wird.

Die Besucher dürfen sich 
auf einen stimmungsvollen 
Nachmittag mit bekannten 
Weihnachtsliedern, gefühlvol-
len Melodien, unterhaltsamen 
Geschichten und jeder Menge 
vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre freuen. Ein Konzert 
zum Zurücklehnen, Genießen 
und Träumen – und vielleicht 
auch eine Gelegenheit, für ein 
paar Stunden die Hektik des 
Alltags hinter sich zu lassen.

Karten gibt es in der Tou-
rist-Information Hildburg-
hausen, Markt 25, Telefon 
03685/774184, beim Ti-
cketshop Thüringen unter 
0361/2275227 sowie an allen 
bekannten Eventim-Vorver-
kaufsstellen.

an der Bodhrán-Trommel ent-
führt er das Publikum auf eine 
musikalische Reise zur Grü-
nen Insel. Bales, dessen Mu-
sik zum Erfolg der Stepptanz-
show „Magic of the Dance“ 
beitrug, begeistert mit irischer 
Bouzouki, Gitarre und Ge-
schichten aus seiner Heimat.

Wenn die Füße zu fliegen 
scheinen

Für spektakuläre Tanzein-
lagen sorgen Gyula Glaser 
und Nicole Ohnesorge. Glaser 
wurde dreimal Irish-Dance-
Europameister, seine Frau 
Nicole Ohnesorge dreimal 
Deutsche Meisterin und Vize-
Europameisterin. Mit blitz-
schnellen Schritten und jeder 
Menge Temperament lassen 
sie die Bühne beben. Dazu er-
zählt Bob Bales von irischen 
Weihnachtstraditionen, muti-
gen Schwimmern in der eis-
kalten Irischen See und den 
farbenfrohen Umzügen der 
„Wrenboys“. Ein Abend vol-
ler Musik, Humor und Weih-
nachtszauber, der die Grüne 
Insel mitten nach Hildburg-
hausen bringt.

Karten gibt es in der 
Touristinformation Hildburg-
hausen sowie an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen.

Weihnachtszauber mit Michael Hirte 
Michael Hirte und seine Gäste verzaubern Hildburghausen  

mit einem Weihnachtskonzert voller Emotionen

Weihnachten auf Irisch! 
„Irish Christmas“ bringt mitreißende Musik, rasanten Tanz  
und keltische Lebensfreude ins Stadttheater Hildburghausen

Hildburghausen - Theater
Karten: Tourist-Information Hildburghausen Markt 
25 • 03685 774184, in allen Ticket Shop Thüringen 
VVK-Stellen & www.ticketshop-thueringen.de in allen 
Geschäftsstellen des Freien Wort 03681 792413 und 
an allen bek. VVK-Stellen von Eventim.deBeginn: 15.00 Uhr

Dezember`26
07.
Montag
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Kloster Veßra. Wenn trei-
bende Rhythmen auf virtuose 
Gitarrenklänge treffen, Saxo-
phon und Flöte miteinander 
verschmelzen und kraftvolle 
Grooves die Luft erfüllen, 
wird die historische Torkir-
che zur Bühne für ein außer-
gewöhnliches Musikerlebnis. 
Am Samstag, dem 7. Novem-
ber 2026, um 20 Uhr lädt das 
Hennebergische Museum 
Kloster Veßra zur nächsten 
Ausgabe von „Jazz im Mu-
seum“ ein. Zu Gast ist die 
Meininger Formation Foxy 
Fusion, die mit einer explosi-
ven Mischung aus Jazz, Rock 
und Funk begeistert.

Seit 2015 steht die süd-
thüringische Band für instru-

Schleusingen. Wenn die 
Dunkelheit über Schloss 
Bertholdsburg hereinbricht, 
erwachen hinter den histori-
schen Mauern geheimnisvol-
le Geschichten zum Leben. 
Wertvolle Schätze, rätselhafte 
Fundstücke und vielleicht so-
gar ein Schlossgespenst warten 
darauf, entdeckt zu werden. 
Am Samstag, dem 7. Novem-
ber 2026, von 18 bis 22 Uhr 
lädt das NaturHistorische Mu-
seum gemeinsam mit seinem 
Freundeskreis zur 19. Muse-

Eisfeld. Wenn 76 Handglo-
cken und fünf Oktaven Choir-
chimes zu einem faszinieren-
den Klangteppich verschmel-
zen, entsteht Musik, die nicht 
nur die Ohren, sondern auch 
die Herzen berührt. Am Sonn-
tag, dem 8. November 2026, 
um 17 Uhr lädt der Hand-
glockenchor Gotha zu einem 
außergewöhnlichen Konzert 
in die Dreifaltigkeitskirche 
Eisfeld ein. Ein musikalisches 
Erlebnis, das in Deutschland 
noch immer Seltenheitswert 
besitzt.

Nur etwa 40 Handglocken-
chöre gibt es hierzulande. 
Der Gothaer Chor begeistert 
mit einem beeindruckenden 
Instrumentarium und einer 
erstaunlichen Klangvielfalt. 
Von klassischen Original-
kompositionen über bekann-
te Kirchenmusik bis hin zu 
volkstümlichen und populä-
ren Melodien aus aller Welt 

mentalen Jazzrock, der unter 
die Haut und in die Beine 

umsnacht ein. Unter dem Mot-
to „Schätze und Kuriositäten“ 
erwartet kleine und große Be-
sucher ein außergewöhnlicher 
Abend voller Überraschungen.

Ab 18.30 Uhr verwandelt 
sich das Schloss in eine span-
nende Erlebniswelt. Kleine 
Nachwuchsforscher dürfen 
Dino-Eier ausgraben, echte 
Schneekopfkugeln aus dem 
Thüringer Wald knacken und 
die darin verborgenen Minera-
le bestimmen. Kreative Köpfe 
können an Bastelstationen 

reicht das abwechslungsrei-
che Repertoire. Unterschied-
liche Spiel- und Anschlag-
techniken lassen dabei immer 
neue Klangfarben entstehen.

Musik, die auch die Au-

Ein Konzert für Augen und Ohren: Der Handglockenchor Go-
tha entführt seine Zuhörer am 8. November in der Dreifaltig-
keitskirche Eisfeld in eine faszinierende Welt außergewöhn- 
licher Klänge.				               Foto: Chor

Wenn Jazz auf Rock trifft! 
Foxy Fusion bringt mitreißende Rhythmen und jede Menge musikalische Leidenschaft nach Kloster Veßra

Nachts im Schloss wird’s spannend! 
Schätze, Kuriositäten und vielleicht ein Gespenst:  

Die 19. Museumsnacht auf Schloss Bertholdsburg verspricht Abenteuer für die ganze Familie

Wenn Glocken Herzen berühren 
Ein außergewöhnliches Klangerlebnis mit dem Handglockenchor Gotha  

in der Eisfelder Dreifaltigkeitskirche

geht. Mal kraftvoll und mit-
reißend, mal gefühlvoll und 

eigene Kunstwerke und Leder-
schmuck gestalten. Bei einer 
kniffligen Museumsrallye 
durch die Ausstellungen win-
ken zudem kleine Preise.

Geheimnisse hinter alten 
Schlossmauern

Besondere Einblicke ver-
sprechen die Führungen durch 
die Sonderausstellung „Schät-
ze und Kuriositäten“. Muse-
umsdirektor Dr. Frank Scholze 
erzählt spannende Geschichten 
zu außergewöhnlichen Ex-
ponaten, während Historiker 

gen verzaubert
Das Besondere: Bei einem 

Handglockenkonzert gibt es 
nicht nur etwas zu hören, son-
dern auch zu sehen. Mit be-
eindruckender Präzision und 

verspielt – Foxy Fusion ver-
bindet die Energie des Rock 
mit der musikalischen Frei-
heit des Jazz. Dabei sorgen 
raffinierte Improvisationen, 
markante Bläserklänge und 
moderne Synthesizer für 
einen unverwechselbaren 
Sound.

Sechs Musiker, ein be-
sonderer Sound

Mit Josef Mücksch an der 
Gitarre, Andreas Gräf am 
Schlagzeug, Anna Albu am 
Saxophon, Nina Hanf an der 
Flöte, Florian Winkel an der 
Percussion sowie Johannes 
Köhler an Keyboards und 
Synth-Bass stehen sechs lei-
denschaftliche Musiker auf 
der Bühne. Ihr Zusammen-

Dr. Janis Witowski kuriose 
Fundstücke vorstellt. Auch die 
Dauerausstellungen mit faszi-
nierenden Mineralen, uralten 
Fossilien und der Geschichte 
von Burg und Stadt laden zu 
nächtlichen Entdeckungen ein.

Für gemütliche Stunden 
sorgt der Freundeskreis im 
prachtvollen Fürstensaal. Bei 
Livemusik, gutem Essen und 
erfrischenden Getränken lässt 
sich der Abend entspannt ge-
nießen. Und wer weiß – viel-
leicht zeigt sich zwischen all 
den Schätzen und Geschichten 
tatsächlich noch das legendäre 
Schlossgespenst!

Der Eintritt kostet 7 Euro, 
ermäßigt 5 Euro. Die Familien-
karte ist für 17 Euro erhältlich. 
Karten gibt es an der Abend-
kasse des Museums.

perfekt abgestimmten Bewe-
gungen bringen die Musiker 
ihre Glocken zum Klingen. 
So entsteht ein faszinierendes 
Zusammenspiel aus Musik 
und Bewegung, das die Besu-
cher für eine Weile den Alltag 
vergessen lässt.

Die künstlerische Leitung 
liegt seit 2006 in den Händen 
von Matthias Eichhorn, der 
den Chor von seiner Mutter 
Elke Eichhorn übernahm. Der 
vielseitige Musiker studierte 
Jazzkontrabass und E-Bass in 
Weimar und ist neben seiner 
Konzerttätigkeit auch als Do-
zent an den Musikhochschu-
len in Leipzig und Weimar 
tätig.

Karten kosten im Vorver-
kauf 13 Euro, an der Abend-
kasse 15 Euro. Erhältlich 
sind sie bei Elektro-Schramm 
und im Pfarrbüro (Telefon 
03686/300124). Kinder bis 14 
Jahre haben freien Eintritt.

spiel verspricht musikalische 
Überraschungen und jede 
Menge Spielfreude.

Bereits 2021 veröffent-
lichte die Band ihr erstes Al-
bum, das den Jazzrock der 
1970er-Jahre mit modernen 
Fusion-Klängen verbindet. In 
ihrer heutigen, kompakteren 
Besetzung setzt Foxy Fusion 
auf einen besonders klaren, 
rhythmusbetonten Sound. 

Karten erhältlich in der Touristinformation 
Hildburghausen und an der Abendkasse!

Telefon 0 36 85 / 77 41 84

Hakuna Matata
- die einzigartige große Kindermusical-Gala05.11.2026, 16.30 Uhr

DONNERSTAG

Kunsthandwerkermarkt 
- im Foyer von 10.00 bis 17.00 Uhr15.11.2026, 10.00 Uhr

SONNTAG

Paul Potts 
- and Friends05.12.2026, 19.30 Uhr

SAMSTAG

Schwanensee 
- Solenne Ballet Classique17.11.2026, 19.00 Uhr

DIENSTAG

Oesch`s die Dritten 
- Händmade Tour 202606.11.2026, 20.00 Uhr

FREITAG

Kino - Sportsbar - Spieltreff - Minigolf
Stadtsaal-Lichtspiele

Bad Königshofen  Kellereistr. 63  09761/2063

KINOPROGRAMM

www.stadtsaal-kinos.de

Die beheizte Torkirche bietet 
dafür eine außergewöhnliche 
Kulisse und verspricht einen 
Konzertabend, bei dem his-
torische Mauern auf moderne 
Musik treffen.

Einlass ist ab 19 Uhr, 
Konzertbeginn um 20 Uhr. 
Karten gibt es im Museums-
shop, unter www.museum-
klostervessra.de sowie an der 
Abendkasse.
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Landkreis Hildburghau-
sen. Wenn im November die 
Tage kürzer werden, laden 
die Kirchengemeinden der 
Region zu besinnlichen Got-
tesdiensten, stimmungsvollen 
Martinsfeiern und gemeinsa-
men Begegnungen ein. Auch 
das Gedenken an die Ver-
storbenen und die Sehnsucht 
nach Frieden stehen in die-
sen Wochen im Mittelpunkt. 
Die Südthüringer Rundschau 
gibt einen Überblick über die 
kirchlichen Veranstaltungen 
bis einschließlich 15. Novem-
ber 2026.

Kirchengemeinde Schön-
brunn-Biberschlag

Schönbrunn: Am Sonntag, 
1. November, findet um 10 
Uhr ein Gottesdienst statt. Am 
Dienstag, 3. November, wird 
um 10 Uhr zum Gottesdienst 
im Seniorenheim eingeladen. 
Am Sonntag, 15. November, 
beginnt um 10 Uhr ein Got-

Wo Glaube Menschen verbindet 
Gottesdienste, Martinsfeste und Begegnungen – die kirchlichen Termine bis 15. November

tesdienst mit Verstorbenen-
gedenken. Der Bibel- und Ge-
betskreis trifft sich am Freitag, 
6. und 13. November, jeweils 
um 18 Uhr im Pfarrhaus.

Biberschlag: Am Sonntag, 
1. November, wird um 14 Uhr 
zur Hubertusmesse eingela-
den. Am Samstag, 14. Novem-
ber, findet um 17 Uhr eine An-
dacht zum Martinstag statt. 

Kirchgemeindeverband 
Heubach-Schnett-Masser-
berg-Fehrenbach

Schnett: Am Sonntag, 8. 
November, findet um 10 Uhr 
ein Gottesdienst statt. Am 
Volkstrauertag, Sonntag, 15. 
November, wird um 14 Uhr zu 
einem Gottesdienst mit Ver-

storbenengedenken eingela-
den.

Heubach: Am Samstag, 7. 
November, beginnt um 17 Uhr 
eine Andacht zum Martinstag 
mit anschließendem Laternen-
umzug.

Masserberg: Am Dienstag, 
3. November, findet um 19 
Uhr ein Gottesdienst in der 
Rehaklinik statt. Am Dienstag, 
10. November, wird um 18 
Uhr zu einer Friedensandacht 
in die Kirche eingeladen.

Fehrenbach: Am Diens-
tag, 3. November, sind die 
Senioren um 14 Uhr zu einem 
gemeinsamen Nachmittag ein-
geladen.

Kirchengemeinden Eis-
hausen, Streufdorf, Adel-

hausen und Umgebung
Eishausen: Am Sonntag, 1. 

November, beginnt um 10 Uhr 
ein Gottesdienst. Am Freitag, 
13. November, wird um 17 
Uhr zur Martinsfeier in die 
Kirche eingeladen. Am Volks-
trauertag, Sonntag, 15. No-
vember, findet um 14 Uhr eine 
Andacht am Kriegerdenkmal 
auf dem Kühberg statt.

Streufdorf: Am Freitag, 
6. November, beginnt um 17 
Uhr eine Martinsfeier in der 
Kirche. Am Sonntag, 8. No-
vember, wird um 14 Uhr zum 
Gottesdienst eingeladen.

Gerhardtsgereuth: Am 
Sonntag, 8. November, findet 
um 14 Uhr ein Gottesdienst in 
der Winterkirche statt.

* 29.11.1969                             † 13.10.2026

Stefan Katerbe
Wir werden uns im neuen Jahr 

noch einmal wiedersehen.
Dann werdet ihr

Abschied nehmen von mir,
wenn der Rotdorn

seine Wurzeln schlägt.

Was bleibt, ist deine Liebe und 
deine Jahre voller Leben und 
das Leuchten in den Augen 
aller, die von dir erzählen.

NICHTS STIRBT, WAS IN 
ERINNERUNG BLEIBT.

… an Dr. med. Fräbel
für die Begleitung und Menschlichkeit.

… an das SAPV-Team Schmalkalden
für die liebevolle Unterstü�ung

und Fürsorge.
… und an meine Geschwister,

alle Freunde, Bekannten
und Weggefährten,

die stets an meiner Seite waren.

Danke …

In Liebe

Deine Evelyn,

dein Lucas mit Jasmin

und alle, die dich
im Herzen tragen.

Schmalkalden, im Oktober 2026

Ich werde in die Tannen gehen,
und der Abend

wirft ein Tuch aufs Land …
Irgendwo zwischen
Himmel und Erde

werde ich sein.

* 29.11.1969                             † 13.10.2026

Stefan Katerbe

Wir gingen 
den Weg

einStück gemeinsam
nun gehst du voraus

UUnnvveerrggeesssseenn..  UUnneennddlliicchh  ggeelliieebbtt..  FFüürr  iimmmmeerr  ffrreeii..
Danke für die gemeinsamen

le�ten Stunden mit dir.
Wir sind dankbar, dass wir diese 

besondere Zeit noch mit dir erleben 
und mit dir teilen durften.

Hildburghausen, im Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Schwester Karina

mit Familien
Dein Bruder Andi

mit Familien

Adelhausen: Am Sonntag, 
8. November, beginnt um 15 
Uhr ein Gottesdienst.

Seidingstadt: Am Sonntag, 
8. November, wird um 17 Uhr 
zum Gottesdienst eingeladen.

Stressenhausen: Am Sams-
tag, 14. November, findet um 
17 Uhr eine Martinsfeier in der 
Kirche statt.

Kirchengemeinde Schleu-
singen

Schleusingen: Am Sonn-
tag, 1. und 8. November, fin-
den jeweils um 10.30 Uhr Got-
tesdienste in der St. Johannis-
kirche statt. Am Dienstag, 10. 
November, beginnt um 17 Uhr 
eine Andacht zum Martinstag 
in der St. Johanniskirche mit 

anschließendem Martinsum-
zug durch die Stadt.

Am Freitag, 13. November, 
wird um 19.30 Uhr zu einem 
Gemeindeabend mit Film ins 
Gemeindezentrum eingela-
den.

Am Samstag, 14. Novem-
ber, findet um 16 Uhr ein Kon-
zert in der Kreuzkirche statt. 
Um 17 Uhr schließt sich dort 
ein Friedensgebet unter dem 
Motto „Herz statt Hetze“ mit 
anschließender Mahnwache 
an.

Die Kirchengemeinden la-
den alle Interessierten herzlich 
ein, die vielfältigen Angebo-
te zu nutzen und gemeinsam 
Momente der Besinnung, des 
Glaubens und der Gemein-
schaft zu erleben.
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as der Wind trägt...WW
...bleibt im Herzen.

die bleiben.
Wir gestalten Erinnerungen,

KNOLL Bestattungen • Untere Marktstr. 18 • 98646 Hildburghausen

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

HimmelReich

HimmelReich

HimmelReich
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